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Siebzehnte Satzung zur Änderung der  
Prüfungsordnung der Universität Freiburg  
für den Studiengang Master of Arts (M.A.)  

der Philosophischen Fakultäten 
 

Aufgrund von § 34 Absatz 1 und § 19  Absatz 1 Satz 2 Nr. 9 des Gesetzes über die Hochschulen in Ba-
den-Württemberg (Landeshochschulgesetz – LHG) vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 7. Februar 2011 (GBl. S. 47), hat der Senat der Albert-Ludwigs-
Universität in seiner Sitzung am 27. Juli 2011 die nachstehende Änderung der Prüfungsordnung der Uni-
versität Freiburg für den Studiengang Master of Arts (M.A.) der Philosophischen Fakultäten vom 
16. September 2002 (Amtliche Bekanntmachungen Jg. 33, Nr. 39, S. 153–169), zuletzt geändert am 
2. September 2011 (Amtliche Bekanntmachungen Jg. 42, Nr. 83, S. 562–566), beschlossen. 

 

Der Rektor hat seine Zustimmung am 31. August 2011 erteilt. 

 

 

Artikel 1 

1. § 29a wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werden in den Sätzen 1 bis 3 jeweils nach dem Wort „M.A.-Studium“ die Wörter „an der 
Albert-Ludwigs-Universität“ eingefügt. 

b) In Absatz 2 werden nach dem Wort „M.A.-Studium“ die Wörter „an der Albert-Ludwigs-Universität“ 
eingefügt. 

c) In Absatz 3 werden nach dem Wort „M.A.-Studium“ die Wörter „an der Albert-Ludwigs-Universität“ 
eingefügt. 

d) Absatz 4 wird wie folgt geändert: 

aa) Nach dem Wort „Studium“ werden die Wörter „an der Albert-Ludwigs-Universität“ eingefügt. 

bb) Die Angabe „bereits vor dem 1. April 2010“ wird durch die Angabe „zwischen dem 1. Oktober 2007 
und dem 31. März 2010“ ersetzt. 

e) Absatz 5 wird wie folgt geändert: 

aa) Nach dem Wort „Studium“ werden die Wörter „an der Albert-Ludwigs-Universität“ eingefügt. 

bb) Die Angabe „bereits vor dem 1. April 2011“ wird durch die Angabe „ zwischen dem 1. Oktober 2007 
und dem 31. März 2011“ ersetzt. 

f) Absatz 6 wird wie folgt neugefasst: 

„(6) Studierende, die ihr Studium an der Albert-Ludwigs-Universität in den Fächern Altertumswissen-
schaften, Creating Cultures: Kulturelle Dynamik in romanischen Sprachen und Literaturen, Klassi-
sche Philologie und Sportwissenschaft – Bewegungsbezogene Gesundheitsförderung im Studien-
gang Master of Arts zwischen dem 1. Oktober 2007 und dem 30. September 2011 aufgenommen 
haben, schließen ihr Studium nach den hierfür geltenden fachspezifischen Bestimmungen dieser 
Prüfungsordnung vom 16. September 2002 in der Fassung der Siebten Änderungssatzung vom 
22. Oktober 2007 (Amtliche Bekanntmachungen Jg. 38, Nr. 59, S. 234–268) ab.“ 
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g) Nach Absatz 6 wird folgender Absatz 7 angefügt: 

„(7) Studierende, die ihr Studium an der Albert-Ludwigs-Universität im Fach Deutsche Literatur im 
Studiengang Master of Arts zwischen dem 1. Oktober 2009 und dem 30. September 2011 aufge-
nommen haben, schließen ihr Studium nach den hierfür geltenden fachspezifischen Bestimmungen 
dieser Prüfungsordnung vom 16. September 2002 in der Fassung der Zehnten Änderungssatzung 
vom 3. März 2010 (Amtliche Bekanntmachungen Jg. 41, Nr. 10, S. 68–114) ab.“ 

 

 

2. Anlage A wird folgt neugefasst:  

„Anlage A  
zur Prüfungsordnung der Universität Freiburg 
für den Studiengang Master of Arts (M.A.) der Philosophischen Fakultäten 

 
Fächerkatalog gemäß § 4 Absatz 1 der Prüfungsordnung 

  1. Altertumswissenschaften 
  2. Angewandte Politikwissenschaft 
  3. Archäologische Wissenschaften (Fachrichtung Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstge-

schichte, Klassische Archäologie, Provinzialrömische Archäologie oder Ur- und Frühgeschichtliche 
Archäologie) 

  4. British and North American Cultural Studies 
  5. Classical Cultures 
  6. Deutsche Literatur 
  7. English Language and Linguistics 
  8. English Literatures and Literary Theory 
  9. Erziehungswissenschaft 
10. Ethnologie 
11. Europäische Ethnologie 
12. Europäische Literaturen und Kulturen/European Literatures and Cultures 
13. European Linguistics/Europäische Sprachwissenschaft 
14. Fremdsprache Deutsch/Interkulturelle Dynamik 
15. Gender Studies 
16. Germanistische Linguistik 
17. Geschichte 
18. Indogermanistik 
19. Judaistik 
20. Klassische Philologie 
21. Kunstgeschichte 
22. Literaturwissenschaft international: Deutsch-russische Transfers 
23. Mittelalter- und Renaissance-Studien 
24. Musikwissenschaft 
25. Neuere deutsche Literatur, Kultur, Medien 
26. Philosophie 
27. Politikwissenschaft 
28. Romanistik 
29. Skandinavische Literatur- und Kulturgeschichte 
30. Slavische Philologie 
31. Social Sciences 
32. Soziologie 
33. Sportwissenschaft – Bewegung und Gesundheit 
34. Vergleichende Geschichte der Neuzeit 
35. Vielfalt der islamischen Welt 
36. Vorderasiatische Altertumskunde – Lebenswelten in Vergangenheit und Gegenwart 
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Erläuterung der in Anlage B in den Tabellen verwendeten Abkürzungen: 
 
Ex Exkursion 
Ex/Ü Exkursion oder Übung 
K Kolloquium 
M Mentorat 
S Seminar 
S/Ü Seminar oder Übung 
S, Ü Seminar und Übung 
S/V Seminar oder Vorlesung 
Ü Übung 
Ü/M Übung oder Mentorat 
V Vorlesung 
V/M Vorlesung oder Mentorat 
V, S Vorlesung und Seminar 
V/S/Ü Vorlesung oder Seminar oder Übung 
V/Ü Vorlesung oder Übung 
V, Ü Vorlesung und Übung 
V, Ü/M Vorlesung und Übung oder Mentorat 
Ü Übung 
  
P Pflichtveranstaltung 
WP Wahlpflichtveranstaltung 
  
ECTS ECTS-Punkte 
  
PL In der betreffenden Lehrveranstaltung/Modulkomponente ist zwingend eine studienbeglei-

tende Prüfungsleistung (PL) zu erbringen; für den Erwerb der zugehörigen ECTS-Punkte 
kann darüber hinaus die Erbringung von Studienleistungen erforderlich sein. 

SL In der betreffenden Lehrveranstaltung/Modulkomponente ist für den Erwerb der ECTS-
Punkte nur die Erbringung von Studienleistungen (SL) erforderlich; eine studienbegleitende 
Prüfungsleistung ist nicht zu erbringen.  

PL/SL In der betreffenden Lehrveranstaltung/Modulkomponente kann der/die Studierende nach 
Maßgabe der jeweiligen fachspezifischen Bestimmungen wählen, ob er/sie eine studienbe-
gleitende Prüfungsleistung (PL) oder ausschließlich Studienleistungen (SL) erbringt.“ 

 

 

3. In Anlage B werden die fachspezifischen Bestimmungen für den Masterstudiengang Creating Cul-
tures: Kulturelle Dynamik in romanischen Sprachen und Literaturen aufgehoben. 

 

4. In Anlage B werden die fachspezifischen Bestimmungen für den Masterstudiengang Deutsche Lite-
ratur wie folgt neugefasst: 

 

„Deutsche Literatur 

 

§ 1 Studienumfang 

Im Masterstudiengang Deutsche Literatur sind insgesamt 120 ECTS-Punkte zu erwerben. 

 

§ 2 Studieninhalte 

Im Masterstudiengang Deutsche Literatur sind die nachfolgend aufgeführten Module zu belegen. Dabei 
sind insgesamt mindestens zwei Masterseminare mit dem Schwerpunkt Literatur vor 1500 sowie minde-
stens zwei Masterseminare mit dem Schwerpunkt Literatur nach 1500 zu absolvieren. 
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Grundlagen der Literatur- und Kulturwissenschaft (14 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Vorlesung zu Theorien und Methoden  
der Literatur- und Kulturwissenschaft 

V P 4 SL 

Masterseminar zu theoretischen Grundlagen  
der Literatur- und Kulturwissenschaft  
(Schwerpunkt Literatur vor 1500) 

S WP 10 PL 

Masterseminar zu theoretischen Grundlagen  
der Literatur- und Kulturwissenschaft  
(Schwerpunkt Literatur nach 1500) 

S WP 10 PL 

Eine der beiden Wahlpflichtveranstaltungen (WP) muss belegt werden.  

 

Philologie und Medialität (16 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Übung zur praktischen Arbeit mit Überlieferungsträgern Ü P 6 SL 

Masterseminar aus dem Bereich Philologie und Medialität  
(Schwerpunkt Literatur vor 1500) 

S WP 10 PL 

Masterseminar aus dem Bereich Philologie und Medialität  
(Schwerpunkt Literatur nach 1500) 

S WP 10 PL 

Eine der beiden Wahlpflichtveranstaltungen (WP) muss belegt werden.  

 

Textanalyse, Interpretation, Literaturtheorie (16 bzw. 26 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Vorlesung mit Begleitübung oder Mentorium  
aus dem Bereich Textanalyse, Interpretation, Literaturtheorie 

V, Ü/M P 6 SL 

Masterseminar aus dem Bereich  
Textanalyse, Interpretation, Literaturtheorie 
(Schwerpunkt Literatur vor 1500) 

S WP 10 PL 

Masterseminar aus dem Bereich  
Textanalyse, Interpretation, Literaturtheorie 
(Schwerpunkt Literatur nach 1500) 

S WP 10 PL 

Wird im Modul Textanalyse, Interpretation, Literaturtheorie nur eine Wahlpflichtveranstaltung (WP) belegt, 
müssen im Modul Gattungen, Formen, Motive in diachroner Perspektive beide Wahlpflichtveranstaltun-
gen belegt werden.  

 

Gattungen, Formen, Motive in diachroner Perspektive (16 bzw. 26 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Vorlesung mit Begleitübung oder Mentorium aus dem Bereich 
Gattungen, Formen, Motive in diachroner Perspektive 

V, Ü/M P 6 SL 

Masterseminar aus dem Bereich  
Gattungen, Formen, Motive in diachroner Perspektive 
(Schwerpunkt Literatur vor 1500) 

S WP 10 PL 

Masterseminar aus dem Bereich  
Gattungen, Formen, Motive in diachroner Perspektive 
(Schwerpunkt Literatur nach 1500) 

S WP 10 PL 
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Wird im Modul Gattungen, Formen, Motive in diachroner Perspektive nur eine Wahlpflichtveranstaltung 
(WP) belegt, müssen im Modul Textanalyse, Interpretation, Literaturtheorie beide Wahlpflichtveranstal-
tungen belegt werden.  

 

Literatur im kulturellen Kontext (16 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Übung aus dem Bereich Literatur im kulturellen Kontext Ü P 6 SL 

Masterseminar aus dem Bereich Literatur im kulturellen Kontext  
(Schwerpunkt Literatur vor 1500) 

S WP 10 PL 

Masterseminar aus dem Bereich Literatur im kulturellen Kontext  
(Schwerpunkt Literatur nach 1500) 

S WP 10 PL 

Eine der beiden Wahlpflichtveranstaltungen (WP) muss belegt werden.  

 

Forschungspraxis (2 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Kolloquium zur Masterarbeit K P 2 SL 

 

§ 3 Masterprüfung 

(1) Studienbegleitende Prüfungen 

1. In folgenden endnotenrelevanten Modulen sind studienbegleitende Prüfungen in der jeweils angege-
benen Prüfungsart abzulegen: 
a) Grundlagen der Literatur- und Kulturwissenschaft 

– Masterseminar zu theoretischen Grundlagen der Literatur- und Kulturwissenschaft  
(Schwerpunkt Literatur vor 1500): schriftliche Modulteilprüfung 
bzw. 
Masterseminar zu theoretischen Grundlagen der Literatur- und Kulturwissenschaft  
(Schwerpunkt Literatur nach 1500): schriftliche Modulteilprüfung 

b) Philologie und Medialität 
– Masterseminar aus dem Bereich Philologie und Medialität 

(Schwerpunkt Literatur vor 1500): schriftliche Modulteilprüfung 
bzw. 
Masterseminar aus dem Bereich Philologie und Medialität 
(Schwerpunkt Literatur nach 1500): schriftliche Modulteilprüfung 

c) Textanalyse, Interpretation, Literaturtheorie 
– Masterseminar aus dem Bereich Textanalyse, Interpretation, Literaturtheorie 

(Schwerpunkt Literatur vor 1500): schriftliche Modulteilprüfung 
und/bzw. 
Masterseminar aus dem Bereich Textanalyse, Interpretation, Literaturtheorie 
(Schwerpunkt Literatur nach 1500): schriftliche Modulteilprüfung 

d) Gattungen, Formen, Motive in diachroner Perspektive 
– Masterseminar aus dem Bereich Gattungen, Formen, Motive in diachroner Perspektive 

(Schwerpunkt Literatur vor 1500): schriftliche Modulteilprüfung 
und/bzw. 
Masterseminar aus dem Bereich Gattungen, Formen, Motive in diachroner Perspektive 
(Schwerpunkt Literatur nach 1500): schriftliche Modulteilprüfung 

e) Literatur im kulturellen Kontext 
– Masterseminar aus dem Bereich Literatur im kulturellen Kontext 

(Schwerpunkt Literatur vor 1500): schriftliche Modulteilprüfung 
bzw. 
Masterseminar aus dem Bereich Literatur im kulturellen Kontext 
(Schwerpunkt Literatur nach 1500): schriftliche Modulteilprüfung 
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2. Bildung der Note für die studienbegleitenden Prüfungen 

Die Modulnoten der endnotenrelevanten Module werden bei der Bildung der Note für die studienbe-
gleitenden Prüfungen wie folgt gewichtet: 
Grundlagen der Literatur- und Kulturwissenschaft   einfach 
Philologie und Medialität        einfach 
Textanalyse, Interpretation, Literaturtheorie 
 mit einer studienbegleitenden Prüfung    einfach 
 mit zwei studienbegleitenden Prüfungen    zweifach 
Gattungen, Formen, Motive in diachroner Perspektive 
 mit einer studienbegleitenden Prüfung    einfach 
 mit zwei studienbegleitenden Prüfungen    zweifach 
Literatur im kulturellen Kontext       einfach 

(2) Abschlussprüfung 

1. Masterarbeit 
Die Masterarbeit wird zu einem studiengangspezifischen Thema des Fachs Deutsche Literatur ange-
fertigt. Für die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 25 ECTS-Punkte vergeben. 

2. Mündliche Prüfung 
Die etwa 45-minütige forschungsorientierte mündliche Prüfung bezieht sich auf drei studiengangspe-
zifische Themen, die zwischen dem Prüfer bzw. der Prüferin und dem bzw. der Studierenden verein-
bart werden. Mindestens eines der Themen muss dem Bereich der Literatur vor 1500 und minde-
stens eines dem Bereich der Literatur nach 1500 angehören. Für die erfolgreich absolvierte mündli-
che Prüfung werden 5 ECTS-Punkte vergeben.“ 

 

 

5. In Anlage B werden die fachspezifischen Bestimmungen für den Masterstudiengang Romanistik 
(bisheriger Name: Creating Cultures: Kulturelle Dynamik in romanischen Sprachen und Literaturen) ein-
gefügt: 

„Romanistik 

 

§ 1 Studienumfang 

Im Masterstudiengang Romanistik sind insgesamt 120 ECTS-Punkte zu erwerben. 

 

§ 2 Studieninhalte 

Im Masterstudiengang Romanistik sind die nachfolgend aufgeführten Module zu belegen. 

 

Sprach- und Literaturwissenschaft (14 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Vorlesung aus dem Bereich der Literaturwissenschaft V P 3 SL 

Vorlesung aus dem Bereich der Sprachwissenschaft V P 3 SL 

Übung aus dem Bereich der Literaturwissenschaft Ü P 4 SL 

Übung aus dem Bereich der Sprachwissenschaft Ü P 4 SL 

 

Spezialisierungsmodule 
Der bzw. die Studierende belegt nach eigener Wahl eines der folgenden Spezialisierungsmodule: 
– Spezialisierung Sprachwissenschaft 
– Spezialisierung Literaturwissenschaft 
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Spezialisierung Sprachwissenschaft (23 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Masterseminar zur systemisch-deskriptiven Sprachwissenschaft S P 10 PL 

Masterseminar zur variationellen oder diachronen  
Sprachwissenschaft 

S P 10 PL 

Vorlesung aus dem Bereich der Sprachwissenschaft V P 3 SL 

 

Spezialisierung Literaturwissenschaft (23 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Masterseminar zur Literaturwissenschaft, ältere Epochen S P 10 PL 

Masterseminar zur Literaturwissenschaft, moderne Epochen S P 10 PL 

Vorlesung aus dem Bereich der Literaturwissenschaft V P 3 SL 

 

Ergänzung Sprachwissenschaft/Literaturwissenschaft (14 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Vorlesung aus dem Bereich  
der Sprach- oder Literaturwissenschaft I 

V P 3 SL 

Vorlesung aus dem Bereich  
der Sprach- oder Literaturwissenschaft II 

V P 3 SL 

Hauptseminar aus dem Bereich  
der Sprach- oder Literaturwissenschaft 

S P 8 PL 

 

Forschungspraxis (8 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Wissenschaftliche Arbeitsprozesse Ü/M P 4 SL 

Forschungsdesign Ü/M P 4 SL 

 

Sprachkompetenz Erstsprache (12 ECTS-Punkte) 
Der bzw. die Studierende wählt eine der Sprachen Französisch, Italienisch oder Spanisch als Erstspra-
che. Die belegten Lehrveranstaltungen müssen jeweils dem angegebenen Niveau des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens für Sprachen entsprechen. 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Sprachpraktisch orientierte Lehrveranstaltung aus dem Bereich 
der gewählten Erstsprache I (mindestens Niveau C1) 

Ü P 4 PL/SL 

Sprachpraktisch orientierte Lehrveranstaltung aus dem Bereich 
der gewählten Erstsprache II (mindestens Niveau C1) 

Ü P 4 PL/SL 

Sprachpraktisch orientierte Lehrveranstaltung aus dem Bereich 
der gewählten Erstsprache III (mindestens Niveau C2) 

Ü P 4 PL 
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Sprachkompetenz Zweitsprache (8 ECTS-Punkte) 
Der bzw. die Studierende wählt eine der Sprachen Französisch, Italienisch, Katalanisch, Portugiesisch, 
Rumänisch oder Spanisch als Zweitsprache. Die belegten Lehrveranstaltungen müssen jeweils dem an-
gegebenen Niveau des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen entsprechen. 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Sprachpraktisch orientierte Lehrveranstaltung aus dem Bereich 
der gewählten Zweitsprache I (mindestens Niveau B2.1) 

Ü P 4 PL/SL 

Sprachpraktisch orientierte Lehrveranstaltung aus dem Bereich 
der gewählten Zweitsprache II (mindestens Niveau B2.1) 

Ü P 4 PL/SL 

 

Wahlmodul I 
Der bzw. die Studierende belegt nach eigener Wahl eines der folgenden Module: 
– Landeskunde 
– Sprachkompetenz Drittsprache – Grundlagen 

 

Landeskunde (6 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Lehrveranstaltung aus dem Bereich der Landeskunde I Ü WP 3 SL 

Lehrveranstaltung aus dem Bereich der Landeskunde II Ü WP 3 SL 

Landeskundliche Exkursion  
in ein romanischsprachiges Zielgebiet (mindestens drei Tage) 

Ex WP 3 SL 

Zwei der drei Wahlpflichtveranstaltungen (WP) müssen belegt werden. 

 

Sprachkompetenz Drittsprache – Grundlagen (6 ECTS-Punkte) 
Der bzw. die Studierende wählt eine der Sprachen Französisch, Italienisch, Katalanisch, Portugiesisch, 
Rumänisch oder Spanisch als Drittsprache.  

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Basiskompetenzen I (Niveau A2) in einer romanischen Drittspra-
che 

Ü P 6 SL 

 

Wahlmodul II 
Der bzw. die Studierende belegt nach eigener Wahl eines der folgenden Module: 
– Übersetzungspraxis Französisch 
– Übersetzungspraxis Italienisch 
– Übersetzungspraxis Spanisch 
– Sprachkompetenz Drittsprache – Vertiefung 
Die belegten Lehrveranstaltungen müssen jeweils dem angegebenen Niveau des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens für Sprachen entsprechen. 

 

Übersetzungspraxis Französisch (8 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Übersetzung Französisch – Deutsch (mindestens Niveau C1) Ü P 4 SL 

Übersetzung Deutsch – Französisch (mindestens Niveau C1) Ü P 4 PL 
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Übersetzungspraxis Italienisch (8 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Übersetzung Italienisch – Deutsch (mindestens Niveau C1) Ü P 4 SL 

Übersetzung Deutsch – Italienisch (mindestens Niveau C1) Ü P 4 PL 

 

Übersetzungspraxis Spanisch (8 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Übersetzung Spanisch – Deutsch (mindestens Niveau C1) Ü P 4 SL 

Übersetzung Deutsch – Spanisch (mindestens Niveau C1) Ü P 4 PL 

 

Sprachkompetenz Drittsprache – Vertiefung (8 ECTS-Punkte) 

Veranstaltung Art P/WP ECTS PL/SL 

Basiskompetenzen II (Niveau B2)  
aus dem Bereich der gewählten Drittsprache 

Ü P 4 PL 

Sprachpraktisch orientierte Lehrveranstaltung aus dem Bereich 
der gewählten Drittsprache (mindestens Niveau B 2.1) 

Ü P 4 SL 

 

§ 3 Masterprüfung 

(1) Studienbegleitende Prüfungen 

1. In folgenden endnotenrelevanten Modulen sind studienbegleitende Prüfungen in der jeweils angege-
benen Prüfungsart abzulegen: 
a) Spezialisierungsmodul 

Spezialisierung Sprachwissenschaft 
– Masterseminar zur systemisch-deskriptiven Sprachwissenschaft:  

schriftliche Modulteilprüfung 
– Masterseminar zur variationellen oder diachronen Sprachwissenschaft: 

schriftliche Modulteilprüfung 
bzw. 
Spezialisierung Literaturwissenschaft 
– Masterseminar zur romanistischen Literaturwissenschaft, ältere Epochen: 

schriftliche Modulteilprüfung 
– Masterseminar zur romanistischen Literaturwissenschaft, moderne Epochen: 

schriftliche Modulteilprüfung 
b) Ergänzung Sprachwissenschaft/Literaturwissenschaft 

– Hauptseminar aus dem Bereich der Sprach- oder Literaturwissenschaft: 
schriftliche Modulteilprüfung 

c) Sprachkompetenz Erstsprache 
– Sprachpraktisch orientierte Lehrveranstaltung aus dem Bereich der gewählten Erstsprache 

(mindestens Niveau C1) nach Wahl des bzw. der Studierenden: 
schriftliche Modulteilprüfung 

– Sprachpraktisch orientierte Lehrveranstaltung aus dem Bereich der gewählten Erstsprache 
(mindestens Niveau C2): schriftliche Modulteilprüfung 

d) Sprachkompetenz Zweitsprache 
– Sprachpraktisch orientierte Lehrveranstaltung aus dem Bereich der gewählten Zweitsprache 

(mindestens Niveau B2.1) nach Wahl des bzw. der Studierenden:  
schriftliche Modulteilprüfung 

e) Wahlmodul II 
Übersetzungspraxis Französisch 
– Übersetzung Deutsch – Französisch (mindestens Niveau C1): schriftliche Modulteilprüfung 
bzw. 
Übersetzungspraxis Italienisch 
– Übersetzung Deutsch – Italienisch (mindestens Niveau C1): schriftliche Modulteilprüfung 
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bzw. 
Übersetzungspraxis Spanisch 
– Übersetzung Deutsch – Spanisch (mindestens Niveau C1): schriftliche Modulteilprüfung 
bzw. 
Sprachkompetenz Drittsprache – Vertiefung 
– Basiskompetenzen II (Niveau B2) aus dem Bereich der gewählten Drittsprache:  

schriftliche Modulteilprüfung 

2. Bildung der Note für die studienbegleitenden Prüfungen 
Die Modulnoten der endnotenrelevanten Module werden bei der Bildung der Note für die studienbe-
gleitenden Prüfungen wie folgt gewichtet: 
Spezialisierungsmodul        dreifach 
Ergänzung Sprachwissenschaft/Literaturwissenschaft  zweifach 
Sprachkompetenz Erstsprache       zweifach 
Sprachkompetenz Zweitsprache      einfach 
Wahlmodul II           einfach 

(2) Abschlussprüfung 

1. Masterarbeit 
Die Masterarbeit wird zu einem Thema des als Spezialisierung gewählten Fachgebiets (Sprachwis-
senschaft bzw. Literaturwissenschaft) angefertigt. Die Masterarbeit ist in deutscher, französischer, i-
talienischer oder spanischer Sprache zu verfassen. Für die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit 
werden 25 ECTS-Punkte vergeben. 

2. Mündliche Prüfung 
Die etwa 45-minütige mündliche Prüfung bezieht sich auf die Thesen, Ergebnisse und Methoden der 
Masterarbeit. Für die erfolgreich absolvierte mündliche Prüfung werden 2 ECTS-Punkte vergeben.“ 

 

Artikel 2 Inkrafttreten 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Oktober 2011 in Kraft.  

 

 

Freiburg, den 2. September 2011 

 

 

Prof. Dr. Hans-Jochen Schiewer 
Rektor 

 
 


